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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Hörstein : TSV Eintracht Eschau 
Samstag, 21.01.2023, 20:00 Uhr

Braum tütet den Sieg für den SV Hörstein ein

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf der SV Hörstein am vergangenen
Samstag im 10. Saisonspiel auf den TSV Eintracht Eschau. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass der TSV
Eintracht Eschau diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Celentano / Braum zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Brandenburg / Schattney aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Der Start in
die Partie hätte für Braum / Nagel besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Herrmann / Schmid noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern
konnte Luca Celentano im Match gegen Andreas Schattney, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete
danach das Einzel zwischen Christian Braum und Leon Brandenburg aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Christopher Nagel im
Anschluss beim 11:2, 14:12, 11:9 von Manuel Schmid. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Andreas Braum am Nachbartisch gegen Jonas Herrmann. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des SV Hörstein und des TSV Eintracht Eschau in die Box. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Leon Brandenburg musste Luca Celentano Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Braum bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Schattney. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte nachfolgend Christopher Nagel das Spiel gegen Jonas Herrmann
und gewann in vier Sätzen. Andreas Braum und Manuel Schmid holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Andreas Braum gewann daraufhin sein
Spiel gegen Manuel Schmid überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in
drei Sätzen. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV
Hörstein verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Hörstein in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.01.2023 gegen den TV 1879
Hilpoltstein III an. Für den TSV Eintracht Eschau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Bad Königshofen III am 28.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:10
geht.

 Statistik:
 SV Hörstein

Doppel: Celentano / Braum 1:0, Braum / Nagel 1:0 
Einzel: L. Celentano 0:2, C. Braum 0:2, C. Nagel 2:0, A. Braum 2:0 
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 TSV Eintracht Eschau
Doppel: Brandenburg / Schattney 0:1, Herrmann / Schmid 0:1 
Einzel: L. Brandenburg 2:0, A. Schattney 2:0, J. Herrmann 0:2, M. Schmid 0:2


